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Beratungsgegenstand

Antrag der CDU-Fraktion gemäß § 2 der Geschäftsordnung: Erprobung von Fahrradstellplätzen durch 
sogenannte "Fietsvlondern" (Fahrradflundern).

Beschlussvorschlag

Der Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss bittet die Verwaltung zu prüfen, ob die aus den 
Niederlanden stammende Entwicklung der „Fietsvlondern“ zur Erprobung von möglichen 
Fahrradstellplätzen in Oberhausen genutzt werden kann.
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1 Begründung
2
3 Hinter der preisgekrönten Entwicklung der „Fietsvlondern“ aus den Niederlanden verbirgt sich eine 
4 mobile Plattform mit installierten Fahrradabstellbügeln in unterschiedlichen Größen. Diese Plattformen 
5 können kurzfristig und beliebig an den unterschiedlichsten Stellen im Straßenraum eingesetzt werden 
6 und wieder rückstandsfrei und wiedereinsetzbar abgebaut werden.  
7
8 Die Auswahl tatsächlich geeigneter Fahrradstellplätze gestaltet sich auch in Oberhausen – wie in den 
9 meisten anderen Kommunen – als schwierig: 

10
11  Gibt es an der vermuteten Stelle einen tatsächlichen Bedarf von Stellplätzen? 
12  In welchem Umfang werden Fahrradstellplätze überhaupt an welchen Stellen benötigt? 
13  Wie wirkt sich die Nutzung des Straßenraums für Fahrradstellplätze konkret an der 
14 identifizierten Stelle auf das übrige Verkehrsgeschehen aus? 
15
16 Durch die maximale Flexibilität bieten „Fietsvlondern“ die Möglichkeit, potenzielle Abstellorte 
17 hinsichtlich ihrer Eignung zu erproben, um eine belastbare Entscheidungsgrundlage für eine 
18 Festinstallation zu erhalten. Damit verbunden ist zudem die Chance, auf Bedürfnisse von Bürgerinnen 
19 und Bürgern kurzfristig reagieren zu können und subjektive Bedürfnisse mit Blick auf ihre Reichweite 
20 prüfen zu können. Werden die „Fietsvlondern“ im jeweiligen Erprobungszeitraum positiv angenommen, 
21 könnten in der Folge festinstallierte Fahrradstellplätze eingerichtet werden. 
22  
23
24 Weitere Informationen zu den Fietsvlondern finden Sie unter: 
25
26 https://www.gemeente.nu/ruimte-milieu/rotterdam-wint-innovatieprijs-voor-fietsvlonders/  
27
28 https://www.braunschweiger-zeitung.de/braunschweig/article234115079/Fahrradflunder-sorgt-in-
29 Braunschweig-fuer-mehr-Abstellplaetze.html   
30
31 https://www1.wdr.de/nachrichten/rheinland/fahrradflunder-mobile-stellplaetze-aachen-100.html 
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